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Die Jubiläumsfeier .
Karlsruhe , 21 . April.

DaS Festkonzert der Liederhalle.
— Der Ljederhalle war es am Samstag vergönnt , als

Erste auf dem Plan zu erscheinen , um die Reihe der in
Aussicht genommenen Festlichkeiten zur Feier des 50jährigen
Regierungsjubiiäums Seiner Königlichen Hoheit des Grotz -
herzogs zu eröffnen, und dem Hohen Jubilar , welcher mit
Ihrer König! . Hoheit der Grotzherzogin zum Festkonzert er¬
schienen war , als ihrem edlen Beschützer mit deutschem Wort
und Sang den ersten Huldigungsgrutz zu entbieten . Bei der
Ankunft des Großherzogspaares in der Festhalle richtete Stadt¬
rath Or . Binz als Vorstand der Liederhalle an Seine König¬
liche Hoheit den Grotzherzog folgende Ansprache : „Eure
Kömgliche Hoheit bitte ich unterthänigst , die innigsten Glück-
und Segenswünsche der Lieöerhalle zu Höchstihrem goldenen
Negicxungsjubilaum gnädigst entgegenzunehmen . Es ist
schwer, die Empfindungen in Worte zu fassen , welche in die¬
sen Tagen die Herzen Eurer Königlichen Hoheit Landes-
tinder tief bewegen. Wir preisen Gottes Gnade , die Eure
Königliche Hoheit dem treuen Heimathlande geschenkt, und mit
reichgesegneter Arbeit beglückt hat , zu Badens Ehre und un¬
vergänglichem Ruhme und zu des Deutschen Reiches Grütze
und Herrlichkeit . Die hehre Kunst, das deutsche Lied, erkennen
längst in Badens Fürst ihren hohen Freund und Beschützer.
Der bescheidene Tribut nie erlöschender Dankbarkeit und Treue ,
den ihrem Hohen Protektor heute nach ihrer Weise darbringen
zu dürfen die Liederhalle sich glücklich schätzt, möge Euer König¬
lichen Hoheit Wohlgefallen! Gott segne Euer Königliche Hoheit
und das ganze Grotzherzogliche Haus für und für ! " Die Toch- ,
ter des Vorsitzenden , Fräulein Klara Binz , überreichte

'

mit Worten ehrfürchtiger Begrüßung Ihrer Königlichen Ho¬
heit der Grotzherzogin einen prächtigen Blumen¬
strauß . Hierauf betraten Ihre Königlichen Hoheiten den von
einem zahlreichen Publikum besetzten Saal . Aus tausend
Kehlen erscholl der festesfreudige Jubelruf beim Erscheinen
des erlauchten Herrscherpaares , verhallend in der reinen , ^
klangvollen Sprache herzlichsten Dankgefühles , welches dies
von Frau Karoline Petzet mit begeisterter Auffassung gespro - !
cheneu , einfach sinnigen Worte des von Karl Dollmätsch ge- i
dichteten Prologs kundgaben. Nun folgte : „des deutschen
Liedes Weihegrutz zum Jubiläum der 80jährigen Regierung
Seiner Königlichen Hoheit des Grotzherzogs Friedrich von
Baden "

, ein Festhymnus für Männerchor , Knabenstimmen
und Orchester . Dichtung des Bereinsmitgliedes Karl Doll¬
mätsch , Musik von Karl Beines , in sorgfältig vorbereiteter
Ausführung ; alle lösten mit voller Hingabe ihre schwierige Auf¬
gabe, auch die Jugend hatte mit wahrem Feuereifer und aus
voller Kehle mitangestimmt , und so konnte der stimmungs¬
warmen Einleitung die kraftvollste Wirkung nicht versagt
bleiben. In den Volksliedern „Warnung "

, „Zu ihren Fühen "

von A . von Othegraven , „ Wie die wilde Ros' im Wald" von
Franz Maier , „Braun Meidelein " von Hugo Jüngst , „O
Schwarzwald , o Heimath " von Karl Jsemann und „Dank¬
gebet" . letzteres aus den altniederländischen Volksliedern be¬
arbeitet von E Kremser, zeigten die trefflichen Sangesbrü¬
der ihre altbewährten , oft gerühmten Vorzüge, und leisteten
unter Leitung ihres thatkräftigen Chormersters Karl Beines ,
wie nicht anders zu erwarten , ihr Bestes, um auch mit die¬
sem Festkonzert einen weiteren , glänzenden Sieg zu feiern.
Eine glückliche Wahl hatte man in der jungen Violinistin
Fräulein Mina Rode aus Frankfurt a . M ., einer Schülerin
von Professor Hugo Heermann , getroffen ; besonders lieh sie
das Allegro des Mendelsohn'schen Konzertes zur Entfaltung
ihrer technischen Gewandtheit und des anmuthig graziösen
Vortrags ein dankbares Feld finden . Für das Andante des
Konzertes und „Air " von Bach mangelte dem Ton noch die
satte , reife Fülle , was bei den großen Raumverhältnissen der
Festhalle besonders auffallend vermißt wurde . Die Leistun¬
gen der jungen Dame erfreuten sich dankbarster Aufnahme.
Unser tüchtiger Barhton Herr Hofopernsänger van Gorkom
versah den gesanglichen Theil mit einigen Liedern von Hugo
Won . llarl .Beines und Richard Strauß , für deren verständ-
nitzvollen Vortrag ihm lebhafter Beifall gezollt wurde . Die
Schlußnummer „Heinrich der Finkler "

, Cantate für Männer¬
chor, Solr und Orchester von Franz Wüllner , ein musikalisch
höchst werthvolles, dabei aber mit Schwierigkeiten über¬
genug bedachtes Werk , erfuhr eine vollkommene Wiedergabe,
woran die wackere Durchführung der großen Barytonparthie
deS Herrn van Gorkom wesentlichen Antheil nahm . Auch
Herrn Geuer ' s voller und markiger Bah kam zur besten
Geltung . Die Allerhöchsten Herrschaften geruhten , nach Be¬
endigung des Festkonzertes dem Vorstand der „Liederhalle" in
huldvollster Weise Ihre Anerkennung auszusprechen.

Die ErSff«««s der Herma«« Göy Ausstelluug.
-e Die vom Kunstgewerbevrrein gewählte Form der Feier des

50 jährigen RegirrungsjubilSums Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs war zugleich
eine pietätvolle , dem Andenken des Professors Götz, des früheren
hochverdienten Direktors der Großh . Kunstgewerbeschule , gewidmete
Ehrung . In feierlichem Festakt wurde gestern , Sonntag , eine
Ausstellung aus dem künstlerischen Nachlaß des unvergeßlichen
Meisters im festlich geschmückten Lichthof deS Kunstgewerbe¬
museums durch Seine Königliche Hoheit den Großherzog
eröffnet. Außer den Lehrern und Schülern der Kunstgewerbe -
schule wohnten die Spitzen der Behörden, hohe Milttärpersonen
sowie zahlreiche Vertreter von Kunst und Wissenschaft der schönen
Feier bet . Bald nach halb 12 Uhr erschienen Ihre Königlichen
Hoheiten der Grotzherzog und dteGroßherzogin
sowie Ihre Großherzogliche Hoheit die Fürstin zur Lippe ,
unter den Klängen der Mustkvorträge der Leibgrenadierkapelle
ehrfürchtig von den Anwesenden begrüßt . Der Direktor der
Großh . Kunstgewerbeschule , Professor Hoffacker richtete darauf
an Ihre Königlichen Hoheiten eine Begrüßungsansprache in der
er ausführte :

DaS Festkonzert in der evangelische « Stadtkirche.— Auch das Festkonzert des Vereins für evangelische»i - e r « . - - - - - - —

„Durchlauchtigster Grobherzog ! Gnädigster Fürst und Herr !
Durchlauchtigste und hochgeehrte Anwesende ! Eurer König- . . .lichen Hoheit 50jähriges Regterungßjubiläum festlich zu begehen , . Kirchenmusik , weiches zur Feier der sünfzigjährigenRegie-
rüstet sich das ganze Badner Land . Auch der Badische Kunst. > rung Seiner Königlichen Hoheit des Grotzherzogs gestern,gewerbeveretn schätzt sich glücklich seinem geliebten Landesherrn , , Sonntag , Nachmittagin der evangel . Stadtkirche veranstaltet war ,dem hohen Beschützer von Kunst und Gewerbe , zum Jubelfeste
froh bewegten und dankerfüllten Herzens seine Huldigung dar¬
bringen zu dürfen. Tausendfältig find die Segnungen , die
unserm schönen Badner Lande unter Allerhöchst Eurer König¬
lichen Hoheit langer, wohlwollenderRegierung zu Theil geworden.
Es bleibt vor allem unverge" en, wie Eure Königliche Hoheit mit
selbstverleugnenderOpferwilligkctt und staatsmännischer Einficht
die Wtederaufrichtungunseres Deutschen Reiches kraftvoll gefördert
haben. Der ungeahnte Aufschwung , den unser Handel und Ge¬
werbe im wtedergeeintenBaterlande genommen , ihm ist auch das
Wiederaufblühen unseres heimischen Kunstgewerbes zu verdanken.
Welches warme Interesse und welche rege Förderung Eure
Königliche Hoheit künstlerischem Schaffen und Wirken allzeit in
so reichem Maße haben angedcihen lassen , dafür legen die hier
vereinten Werke unseres verstorbenen Meisters Hermann Götz
ein beredtes Zeugniß ab . Die künstlerische Kraft dieses Meisters
hätte sich nie so stark , so vielseitig enrwickeln können ohne daS
gnädige Wohlwollen, das Eure Königliche Hoheit dem Verstor¬
benen stets gezeigt haben. Wenn der Badische Kunstgewerbe¬
verein zur Feier Eurer Königlichen Hoheit Regterungsjubtläum
eine Ausstellung der Werke von Hermann Götz veranstaltet hat,
so wollte der Verein nicht nur seinen früheren langjährigen Vor¬
sitzenden feiern, er wollte vor allem auch vor Augen führen, wie
viel Kunstwerke , die in unseremLande geschaffen wurden, gerade der
Anregung und Unterstützung Eurer Königlichen Hoheit zu verdanken
find . Auch die Kunstgewerbeschule , deren verdienstvoller Leiter
Hermann Götz so lange Jahre gewesen, hätte sich nicht zu der all-
eits anerkannten Bedeutung entwickelt, wenn sie nicht seit ihrer

Gründung des wärmstenInteresses und der gnädigstenFürsorge
sich zu erfreuen gehabt hätte, welche Eurer Königliche Hoheit in
gleicher Weise, wie Ihre Königliche Hoheit die Frau Großher¬
zogin stets unserer Anstalt gezeigt haben. Die hier versammel¬
ten Lehrer und Schüler der Anstalt sind sich bewußt, daß ohne
diesen mächtigen Schutz und diese fürstlt che Gunst die Schule die
ihr gesteckten Ziele nicht hätte erreichen können. Dankbar an¬
erkennt auch der Kunstgewerbeverein , daß dem Gewerbe durch
die Schule fort und fort neue künstlerische Kräfte zugeführt
werden, und bittet vereint mit den Lehrern und Schülern
der Anstalt unterthänigst , Eure Königlichen Hoheiten
wollen auch fernerhin der Kunstgewerbeschule und ihre
Wetterentwickelung Allerhöchst Ihr Wohlwollen erhalten .
Wir dagegen wollen unsere ganze Kraft einsetzen für das Blühen
und Gedeihen unseres Kunftgewerbes und wollen geloben , alle
Zeit unverbrüchliche Treue zu halten Eurer Königlichen Hoheit
und Allerhöchst Ihrem ganzen Hause. Gott wolle noch viele
Jahre Eure Königliche Hoheit schützen und bewahren z« deren
Allerhüchsteigenem wie des ganzen Landes und Reiches Wohl.
Diesen unfern unterthäntgsten Wunsch wollen wir bekräftigen,
indem wir rufen : Seine Königliche Hoheit der Großherzog und
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin und Allerhöchst Ihr
ganzes Haus , sie leben hoch !"

Begeistert stimmte die Versammlung in den Hochruf ein. Seine
Königliche Hoheit der Großherzog ergriff hierauf das Wort
zu etwa folgender Erwiderung

Herr Direktor ! Zunächst meinen herzlichen Dank für die
Begrüßung , die Sie uns Beiden haben zutheil werden
lassen bei dieser schönen festlichen Gelegenheit. Sie konnten
nach meinem Erachten die Gelegenheit nicht besser ergreifen,
die ich durch mein Jubiläum geboten , als Denjenigen zu
feiern, der in den langen Jahren meiner Regierung , ick
darf wohl sagen am meisten gethan, die Entwicklung des
Kunstgewerbes in Baden zu fördern . Sie erwähnten die
Anregung, die durch mich auf dem Gebiete der Kunst ge¬
geben worden - ich muß dieselbe auf den Verstorbenen zu-
rücksühren , er hat Anregung nach allen Richtungen gegeben ,
er hat die geistige und materielle Arbeit zu verbinden gewußt
und das Interesse für alle diejenigen Dinge reichlich gefördert,
die dem Gewerbe wie der Kunst nothwendig sind und dem
Kunstgewerbe die Wege geebnet haben. Wenn ich dabet
Mitwirken konnte , so rechne ich mir das zur dankbaren
Erinnerung an, muß aber auch sagen , daß nur durch ein
gemeinsames Zusammenwirken aller Elemente , die dabet
thätig waren, das zu Stande gekommen , was wir heute
sehen und wissen. Der Vergangenheit und Demjenigen, den
Sie heute durch eine Ausstellung seiner Kunstwerke feiern ,
Demjenigen, der durch lange Jahre mit großer Selbst¬
losigkeit gewirkt und gearbeitet har, gilt hauptsächlich unsere
heutige Feier und an dieser Theil zu nehmen, ist mir nicht
nur eine große Freude und ein Dankbedürfniß, sondern wird
mir so lange ich lebe auch in steter Erinnerung bleiben.
Daß die Kunstgewerbeschule hat vergrößert werden können,
daß ihre Entwicklung den Weg genommen, den Sie , Herr
Direktor , da Sie schon lange auswärts mitgrwirkt haben,
am genauesten beurthetlen können , gereicht mir zur Be¬
friedigung und ich wünsche von Herzen , daß Sie Ihre
freudige und befriedigende Thätigkett noch lange und in ge-
segnender Weise fortsetzeu . Ich schließe mit den treuesten
Wünschen , daß die Kunstgewerbeschule sich so entwickeln
möge , daß ihre Thätigkeit zum Wohle des Landes gereiche
und damit darf ich wohl sagen , wird die Ausstellung er¬
öffnet sein . Noch einmal meinen herzlichsten Dank !"

Nachdem dann der Direktor Seiner Königlichen Hoheit rin
Exemplar der anläßlich des Jubiläums gestifteten Preismünze
für Schüler der Kunstgewerbeschule überreicht und weißgekleidete
Festjungfrauen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogtn
einen prächtigen Blumenstrauß dargebrocht hatten , begann rin
Rundgang durch die Museumsräume , wobei Ihre Königlichen
Hoheiten die große Zahl der hier harmonisch vereinigten Sunst-
schvpfungen des verstorbenen Meisters mit lebhaftem Interesse
eingehend besichtigten. Erst nach 1 Uhr Mittags verließen die
Höchsten Herrschaften die Ausstellung , über die wir noch des
Näheren berichten werden .

nahm den denkbar günstigsten Verlauf . Die überaus gelungenen
Darbietungen des gemischten Chores, welcher wieder in einer grö¬
ßeren Anzahl zum Theil sehr schwierig auszuführender Chöre von
I . Facht, G . Vierling, I . Rheinberger, A . Becker und dem mächtigwirkenden Schlußchor mit Orchesterbeglettung aus dem Oratorium
„Der Tag der Pfingsten" von R . Bartmuß beredtes Zeugniß
abzulegen Gelegenheitfand, daß der bewährte Letter Herr Stadt¬
organist Bräuninger , beim Studium der immer geschmack¬voll gewählten Chorwerke stets auf Klangschönheit , rhythmische
Festigkeit und Feinheit der Nüancirung das Hauptaugenmerk
richtet. Großes Interesse erregte die Mitwirkung der Konzert-
sängertn Fräulein Lilly Koenen aus Amsterdam , welche ihre
großen Erfolge ihrer wahrhaft phänomenalen, vorzüglich ge¬
schulten Altstimme verdankt : Herr Herrmann Sanier auS
Ludwtgsburg steht vom letzten Konzert noch in bestem Andenken.
Seine angenehme und kräftige Tenorstimme, welcher die Höhe
nicht die geringste Mühe zu verursachen scheint, kam in Werken
von Koch, Kirchner und Schubert zur vollsten Geltung . Herr
Friedrich Grützmacher aus Köln dokumentirte sich schon in
jüngster Saison , gelegentlich eines Künstlerkonzerts, als treff¬
licher Cellist erster Ordnung . Um so freudiger konnte man seine
Mitwirkung begrüßen, denn die Wiedergabe der klassisch schönen
Stücke von Bach, Händel und Bocherini stand auf der Höhe
künstlerisch durchdachter , vollendeter Leistungsfähigkeit. Zuletzt,
doch durchaus nicht als Letzter, sei auch noch der Orgelvtrtuose
Herr Albrecht HSnlein aus Mannheim genannt, dessen Spiel
durch virtuose Technik und geistig reifen Vortrag ihm unter den
berühmten Organisten der Gegenwart einen ersten Platz zu¬
weist . — Die Allerhöchsten Herrschaften wohnten der
Festaufführnng bis zum Schluffe an.

Hl Ma ««heim» 20. April . Die Feierlichkeiten zum 50 jähri¬
gen Reaterungsjubiläum des Großherzogs wurden heute in
unserer Stadt eröffnet durch die Fahnenweihe des Vereins ehe¬
maliger badischer Leibgrenadtere . Der Weiheakt fand Bormittags
11 Uhr im Apollotheater statt. Nach den einleitenden Mustk-
und Gesangsvorträgen hielt der erste Bereinsvorfitzenbe, Herr
Leutnant d . L . Matsch die mit einem Hoch auf Seine
Majestät den K a i s e r schließende Begrüßungsansprache. Fest¬
redner war der erste Gauvorfitzende des Rhein- Neckargau -Mtli -
tärvereinsderbandes , Herr Privatmann I . Kuhn , der die
Aufgaben der militärischen Vereine schilderte , über die Bedeu¬
tung des RegierungSjubiläums sprach und ein Hoch auf Seine
Königliche Hoheit den Großherzog ausbrachte, das begeisterte
Zustimmung fand. Der Vorstand des Karlsruher Leibgrenadier¬
vereins , Herr Ulrict , sowie der erste Vorsitzende des hiesigen
Vereins Kaiserlicher Marine, Herr Ingenieur Ktppenhan, hielten
gleichfallsAnsprachen , Ersterer eine Fahnenschleife , Letzterer einen
goldenen Fahnennagel überreichend . An Seine Königliche

^ Hoheit den Großherzog wurde ein Huldtgungstelegramm
gesandt. An den Festakt schloß sich ein Festessen , dem Abends
eine Unterhaltung mit Tanz folgte .

Neueste Nachrichten und Telegramme.
* Schloß Loo , 20 . April . Ihre Majestät die Kö¬

llig i n verbrachte eine ziemlich ruhige Nacht . Das Fie¬
ber nimmt den gewöhnlichen Verlauf . Bewußtsein ist
ununterbrochen vorhanden. Die Nahrungsaufnahme ist
etwas reger .

* Brüssel, 20 . April . Der Generalrath der
Arbeiterpartei beschloß nach zweieinhalbstündiger
Berathung , daß die Arbeit von der bevorstehenden Woche
ab allgemein wieder ausgenommen wer-
den soll . Heute Abend wird ein Aufruf an die Arbeiter¬
bevölkerung erlassen , der diese von dem Beschluß des
Generalraths in Kenntniß setzt.

* Stockholm , 21 . April . Im ganzen Lande fanden
gestern Kundgebungen zu Gunsten des all -
gemeinen Stimmrechts statt. Hier kam es im
Laufe des Nachmittags zu einem Zusammenstoß zwischen
der Polizei und der Volksmenge , welche unter den Rufen :
Nach dem Schloß ! den Polizeikordon zu sprengen ver¬
suchte. Die Sicherheitswache machte von der blanken
Waffe Gebrauch. Mehrere Personen wurden verwundet ,
fünf verhaftet . Eine Abtheilung Militär hielt nnt auf¬
gepflanztem Seitengewehr die zum Schloß führenden
Straßen besetzt . Der Führer der Sozialisten , Branting ,
ermahnte die Menge in mehreren Reden zur Ruhe . Ir :
Malmö betheiligten sich 15000 Personen an
den Kundgebungen.

Verschiedenes.
1 Berli «, 20. April (Telegr .) Heute Mittag fand im Saale

der Philharmonie in Anwesenheit der Vertreter der Staatsbe¬
hörden und der Stadtbehörden sowie zahlreicher Mitglieder der
medizinischen Welt des Inlandes und Auslandes die Feier des
70. Geburtstages des Geh . Medtzinalraths Professor
v . Leyden statt. Abends findet im Saale der Philharmonie
ein Festmahl statt , an dem 500 Personen theilnehmen werden .
Verantwortlicher Redakteur: Julius atz in Karlsruhe .

*



Ce«tral -Ha«dels -Register für das Grotzherzogthum Bade «.
Ncheru . R^34 .

Nr . 3954. Unter O .Z . 184 Abt . X
Band I des Handelsregisters wurde
beute eingetragen : die Firma Her¬
mann Kindermann " in Achern,
Inhaber : Kaufmann Hermann Kinder- !
mann in Achern . >

Achern , den 26 . März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Acher«. R,835
» Nr . 4036. Unter O .Z . 185 Abt . X Bd . I
des Handelsregisters wurde heute ein¬
getragen die Firma „David Al¬
lecker " in Achern . Inhaber Kauf- ! DurlaHmann David Albecker in Achern.

Achern , den 27 . März 1902.
Großh . Amtsgericht.

Bade « . R,896 .
Ins Handelsregister Abt . X Bd . I,

O .Z . 10 — Firma Grosholz
LBayer in Baden — wurde heute
eingetragen :

Die Firma ist in „Emil Grosholz,
Hotel Zähringer Hof" geändert . Allei¬
niger Inhaber ist : Emil Grosholz,
Hotelbesitzer , wohnhaft in Baden .

Baden , 8. April 1902.
Gr . Amtsgericht I .

Bruchsal . RM 2
Im Handelsregister X Bd . I wurden

folgende Einträge gemocht :
1 . am 11 . März 1902 zu O .Z . 184

betr . die Firma Fr . Iahraus in
Bruchsal : -,Die Firma ist erloschen".

2 . am 12. März 1902 zu O Z . 237
betr . die Firma Rufin Stoll in
Büchenau : „Die Prokura des Wilhelm
Stoll ist erloschen " . V »

3. am 17 . März 1902 suir . O .Z . 337
die Firma „Müh lhäuserLRuth "
in Mingolsheim" . Offene Handelsge¬
sellschaft . Beginnt am 1 . April 1902.
Die Gesellschafter find : Wilhelm Mühl¬
häuser und Carl Ruth , beide Fabri¬
kantenin Mingolsheim (Cigarrenkistchen -
fabrik).

4 . am 20. März 1902 zu O .Z . 3
betr . die Firma „Heinrich Schil¬
ling L Co . in Bruchsal" . Die Ge¬
sellschafter Wilhelm Etscnlohr und
Ludwig Spath sind aus der Gesell¬
schaft ausgetreten . Das Geschäft wird
vom 20 . März l. Js . ab als Einzelfirma
durch den Inhaber Heinrich Schilling
von hier weitergeführt .

5 . am 21 . März 1902 zu O .Z . 332
betr . die Firma „H . Lind au er
L Co . in Bruchsal" . Der Gesellschafter
Bernhard Hcß ist aus der Gesellschaft
ausgetreten . Das Geschäft wird vom
1 . Februar l . I . ab als Einzelfirma
durch den Inhaber Hermann Lindauer
von hier weitergeführt.

6. am 24. März 1902 zu O .Z . 83
betr . die Firma „Leopold Weil in
Bruchsal" . Diese Firma ist erloschen .

7 . am 29 . März 1902 sub . O Z . 283
Seite 567/8 betr . die Kommanditgesell¬
schaft „Karl Schulze L Comp ,
in Bruchsal" . Mit Wirkung vom
29. März 1902 ist Kaufmann Wilhelm
Gallion von Bruchsal als zweiter per¬
sönlich haftender Gesellschafter einge¬
treten Derselbe ist, wie der bisherige
Inhaber Karl Schulze, berechtigt, die

ksellschaft allein zu vertreten und zu
ichnen .
8 . am 2 . April l . I . zu O .Z . 158

»etr . die Firma „Josef Anzlinger
m Mingolsheim " . Die Firma hat sich
in eine offene Handelsgesellschaft mit
Wirkung vom 1 . April 1902 ab ver¬
wandelt . (Zweig : Fabrikation von
Ctgarrenkisten.) Zum bisherigen In¬
haber Josef Anzlinger ist als zweiter
Gesellschafter Sägmüller Raimund
Anzlinger in Mingolsheim eingetreten.
Jeder der beiden Gesellschafter ist be¬
rechtigt, die Firma allein zu vertreten
und allein zu zeichnen" .

Bruchsal, den 2 . April 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Inhaberin ist die Wtttwe des Adolf
Kreuzer , Theresia grb . Martin in
Geifingen.
_ Gr . Amtsgericht._
Durlach . RM9 .

Handelsregister. 1. Zu Maschinen -
' fabrik Grttzner , Aktiengesellschaft ,
! Durlach, eingetragen: Das Borstands -
l Mitglied Oberingenteur Oskar Hunger
scheidet am 15 . April 1902 aus . Dem
Obertngenieur Th . E - Bruun Durlach
ist Kollektivprokuramit einem Direktor
oder einem Prokuristen ertheilt . 2.
Adler- Drogerie Carl Schweizer ,

Inhaber Kaufmann Karl
Friedrich Schweizer, Durlach . Ange¬
gebener Geschäftszweig : Drogen -, Co¬
lonial- und Farbwaarenhanblung .

Großh . Amtsgericht.
Freiburg . R-633

In das Handelsregister Abtheilung X
Band III wurde eingetragen:

O .Z . 145 : Firma Franz Hacker
Witwe , Freiburg .

Inhaber : Franz Hacker Witwe, Ka¬
tharina geb . Riegler , Fretburg . Ge¬
schäftszweig : Kurz- , Weiß- und Woll-
waaren .

O .Z . 146 : Firma Schwarzwäl -
der Granitwerke , Meyer L
Bohrmann , Freiburg .

Gesellschafter : Ernst Friedrich Meyer,
Kaufmann, Freiburg / Karl Bohrmann ,
Kaufmann, Freiburg .

Rechtsverhältnisse: Offene Handels¬
gesellschaft. Die Gesellschaft hat am 1 .
April 1902 begonnen.

Geschäftszweig : Betrieb von Stein
brüchen im Kanberthal.

Freiburg , den 2. April 1902 .
Großb . Amtsgericht.

Buche « . R,837.
Nr . 2602. In das Handelsregister

des Gr . Amtsgerichts Buchen Abt . X
Band I wurde eingetragen zu O .Z . 35
Firma Leopold Oppenheimer ,
Söhne , Buchen

Das Geschäft ist auf die Witwe des
Zacharias Oppenheimer Jda geb . Be-
nario in Buchen Lbergegangcn, die
solches unter unveränderter Firma ! maglio,wetterführt .

Buchen, den 9 . April 1902.
_ Gr . Amtsgericht.

Krelvurg . R-783
In das Handelsregister Abtheilung X

wurde eingetragen :
O .Z . 147 Bd . III : Firma Adolf

Ienne , Freiburg .
Inhaber Adolf Jenne , Spezerei-

waarenhändler , Fretburg . Geschäfts¬
zweig : Spezereiwaaren , Obst, Gemüse .

O Z . 68 Bd . III : Fixum HebtingL Pflüger , Freiburg , betr .
Die Prokura des Karl Bohrmann ist

erloschen .
O .Z . 148 Bd . III : Firma Fritz

Rosee , Freiburg .
Inhaber Fritz Rosee, Kaufmann,

Freiburg . Geschäftszweig : Weinhand¬
lung .

O .Z . 354 Bd . I : Firma Leonhard
Maas , Freiburg , betr.

Die Firma lautet jetzt Leonhard
Maas Nachfolger , Fretburg .

Inhaber ist Adolf Ruef, Kaufmann,
Freiburg .

Freiburg , den 10 . April 1902 .
. Großh . Amtsgericht._
Freiburg R -869

In das Handelsregister Abtheilung L
Band I O .Z . 25 ( Oberrheinische
Bank in Mannheim , Zweigniederlas¬
sung in Fretburg i . B ), wurde einge¬
tragen :

Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 24 . Juli 1899 erhielten die
Statuten der Gesellschaft eine neue
Fassung.

Dem Gegenstand des Unternehmens
wurde als Zusatz beigefügt : „einschließ¬
lich der Ausgabe verzinslicherVerpfltch -
tungsscheine mit einer Bcrfallzcit von
nicht über 5 Jahren ."

Das Grundkapital wurde auf 20 Mil¬
lionen Mark erhöht.

Die Ausgabe der 6000 neuen Aktien
erfolgte zum Kurse von 112 Proz .

Rudolf Straumann ist durch Tod
aus dem Vorstande ausgeschieden . Das
stellvertretende Vorstandsmitglied Lü-
ring wohnt jetzt in Straßburg i . E .,Eduard Schwarzmann ist aus dem
Vorstände ausgeschieden . i
t Adolf Zahn , Mannheim - Wilhelm
Müller , Baden-Baden - Siegfried Gold¬
schmidt, Basel - Otto Welte, Basel -
Friedrich Hosheinz , Bruchsal wurden
zu stellvertretenden Mitgliedern des
Vorstandes ernannt .

Zu Prokuristen wurden ernannt :
Georg Nickles, Straßburg - Otto Bund¬
schuh , Heidelberg - Jean Weinerth,
Mannheim - Otto Tritscheller, Basel -
Karl Luipold, Mannheim - Johann
Neuberth,Karlsruhe - WilhelmKapferer,
Freiburg - vr . Ferdinand von Zuccal -

Mannheim - Oskar Eppstein,

O .Z . 151 Band III : Firma Her -
mann Kirsch , Hermann Weber
Nachfolger, Fretburg .

Inhaber : Hermann Kirsch , Kauf¬
mann, Freibnrg . Geschäftszweig : Ci¬
garren und Reisearttkel.

O .Z . 388 Band I : Firma Her¬
mann Weber , Freiburg , ist er-
loschen.

O .Z . 228 Band I : Firma Ludwig
Lesser , Fretburg , betr .

Inhaber der Firma ist jetzt Willy
Bertuch, Landschaftsgärtner, Freiburg .

Der Uebergang der in dem Betriebe
des Geschäftes begründetenForderungen
und Verbindlichkeiten wurde beim Er¬
werb desselben durch Willy Bertuch
ausgeschloffen .

Fretburg , den 14. April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. R .895
Eingetragen wurde :
1 . Zu Abth . X, Bd . II , O .- Z . 375:

Die Firma „Leopold Kirch -
heimer " in Heidelberg. Inhaber
ist Leopold Kirchheimer , Viehhändler
in Heidelberg.

2 . Zu Abth . -1, Bd . II , O -Z . 376 :
Die Firma „Aron Kirchheimer "
in Heidelberg. — Inhaber ist Aron
Kirchheimer , Viehhändler in Heidelberg

3. Zu Abth . X, Bd . II , O .-Z . 16 :
— Firma „E . Breuer " in Heide !»
berg . — Die Firma ist erloschen .

4 Zu Abth . -1, Bd . II , O .-Z . 373:
— Firma „C . Genz " in Heidelberg.
— Die offene Handelsgesellschaft ist
seit Uebernahme des Geschäftes durch
die Aktiengesellschaft Herrenmühle
vormals C. Genz aufgelöst . Der Thcil-
haber Max Mühlmann ist durch seinen
am 6 . August 1897 erfolgten Tod
ausgeschieden . An dessen Stelle ist
dessen Witwe Elise Mühlmann geb .
Genz in Heidelberg getreten . Zu
Liquidatoren find bestellt : Die Gesell¬
schafterinnen>Karl Genz Witwe Anna
geb . Spohn und Max Mühlmann
Witwe, Elise geb . Genz, beide in
Heidelberg, von denen jede einzeln
handeln kann. Die Prokura des Erich
Genz und Heinrich Burkard ist er¬
loschen.

5. Zu Abth . X, Bd . II , O .-Z . 363 :
— Firma „Kasper Sauter " in
Heidelberg. — Das Geschäft ist auf
die Baumeister Albert Sauter und
Otto Sauter sowie Jean Kaub, Kauf¬
mann Ehefrau, Anna geb . Sauter ,alle in Heidelberg, übergegangen, die
solches unter unveränderter Firma in
offener Handelsgesellschaft, welche am
1 . April 1902 begonnen und ihren
Sitz in Heidelberg hat, weiterführen.
Die Gesellschafterin Anna Kaub ist
von der Vertretung ausgeschloffen .
Dem Kaufmann Jean Kaub in Heidel¬
berg ist Prokura ertheilt.

Heidelberg, den 12 . April 1902.
Großb . Amtsgericht.

Karlsruhe . R .807 .
In das Handelsregister X ist ein¬

getragen :
1 . Zu Bd . III , O -Z . 31 S . 61/2

zur Firma Weinhandlung Emil
Schweitzer in Karlsruhe : Nr . 2.
Die Firma ist erloschen .

2. Zu Bd . III , O .-Z . 86, S . 173/4
Nr . 1 Firma und Sitz : Schweitzer
L Dtrtzsch in Karlsruhe .

Persönlich haftende Gesellschafter :
Emil Schweitzer, Weinhändler in Karls¬
ruhe und Arthur Dietzsch, Kaufmann
daselbst : offene Handelsgesellschaft - die
Gesellschaft hat am 15 . März 1902
begonnen. (AngegebenerGeschäftszweig:
Weinhandlung , Branntweinbrennerei
und Liqueurfabrik und Fabrikation
ätherischer Oele und Essenzen .)

3 . Zu Bd . I, O .-Z . 127 , S . 297/8
zur Firma I . Bähr in Karlsruhe :
Nr . 2 Jakob Bähr , Kaufmann in
Karlsruhe ist aus dem Geschäfte aus¬
getreten- dasselbe ist auf Wilhelm Bähr ,
Kaufmann in Karlsruhe übergegangen-
dessen Prokura ist daher erloschen .

4. Zu Bd . III , O -Z . 87, S . 175/6Nr . 1 Firma und Sitz : Gebrüder
David in Karlsruhe . Persönlich
haftende Gesellschafter : David David
und Max David, beide Viehhändler in
Karlsruhe ; Offene Handelsgesellschaft -dte Gesellschaft hat am 1 . April 1902
begonnen.

5. Zu Bd . I, O .-Z . 99, S . 239/40
zur Firma Mombert L Strauß
in Karlsruhe : Nr . 2 . Die Liquidation
ist beendet , die Firma nunmehr er¬
loschen.

6 . Zu Bd . III , O .-Z . 75, S . 151/2
ur Firma : Karl Wid maier in
karlsruhe : Nr . 2. Die Gesellschaft ist

aufgelöst - Wilhelm Hermann ist aus
dem Geschäft ausgetreten , dieses wird
von dem Gesellschafter Karl Wtdmaier
als Einzelkaufmann weitergeführt.

Karlsruhe , den 12 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht III

wird von dem Theilhaber Julian
Wchrle weitergeführt.

2. Zu Firma Hettich und Eie .,offene Handelsgesellschaft in Furt -
Wangen : Der Theilhaber Fabrikant
Hermann Hettich in Furtwangen istausgetreten.

3 . Die Firmen G . Lauble in
Homberg und And . Kienzler in
Schonach find erloschen .

Triberg , den 8 . April 1902 .
Gr . Amtsgericht._

TauberbischofSheim. « R .868.In das Handelsregister Abth. 4.Bd . I wurde heute eingetragen:
1 . Zu O -Z . 67 .- Firma ApothekeLauda von vr . Adolf Weller in

Lauda . Die Firma ist erloschen.2 . Unter O .-Z 109 : Die Firma
Apotheke Lauda von Ferdinand
Hammel in Lauda . Inhaber : Fer¬dinand Hammel, Apotheker in Lauda .

Tauberbischofshesm, den 15 . April 1902 .Gr . Amtsgericht.
Btlliugen . R,784 .Nr . «427 . Zu O .Z . 5 des Handels-
registerS Abt. L Band I — Firma
Uhrenfabrik Btllingen A .-G.in Billingen — wurde eingetragen:

Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 14. November 1901 wurde
die Firma geändert in : Uhrenfabrik
Billingen A .-G ., (Billingen Clock kno
tory ).

Billingen , den 11 . April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . R .752
In das Handelsregister L, Bd . I,O .-Z . 40, S . 251/2 ist eingetragen zur

Firma Evangelischer Verein
für innere Mission augs -
burgischen Bekenntnisses in
Karlsruhe : durch den Beschluß der
Generalversammlung vom 5 . März 1902
ist die Gesellschaft aufgelöst- als Liqui¬
datoren find bestellt : die Herren Friedrich
Rehm, Missionar, und Ludwig Sitzler,
Postsekretär a . D ., beide in Karlsruhe .

Karlsruhe , den 11 . April 1902.
Großb . Amtsgericht III .

Douauefchiug «« . R,754 .In das Handelsregister Abtheil. XBd . I wurde eingetragen :
» O .Z . 105 zu Firma Anton

Engeßer in Donaueschtngen als
abgeänderte Firma : Anton Engeßer
Donaueschtngen, Kaufhaus in Allmend¬
hofen.

d . O .Z . 123 zu Firma Grbr .
Simon in Donaueschtngen: Der
Gesellschafter Emil Simon ist ausge¬
treten . .

o . neu als OZ . 128 die Firma
Kaspar Hauser , Sitz Hausenvor-
wald, Inhaber Kaspar Hauser m
Hauscndorwald, Landwirth uud Vieh¬
händler - angegebener Geschäftszweig :
Biehhandel.

ä . O .Z . 12 zu Firma Adolf
Kreuzer in Geisingen: Nunmehrige

Mannheim - Elkan Heinemann, Karls¬
ruhe.

Freiburg , den 12 . April 1902.
Großh . Amtsgericht

Freiburg. R-870
In das Handelsregister Abtheilung X

wurde eingetragen:
O .Z . 149 Band III : Firma Wil -

h homa L Cie . , Fretburg .
^ . ^ sEchafter dieser offenen Handels-
k« ^ etaft find Wilhelm Thoma, Fri -srur, Freiburg - Otto Thoma, Tech¬niker, z. Zt . Karlsruhe .

* ' ^
Die ^ fillschvft hat am 12 . April1902 begonnen. Geschäftszweig : Fahrt -kation und Vertrieb kosmetischer Prä¬parate.
O Z . 150 Band III : Firma Wil¬

helm Kern , Freiburg .
Inhaber : Wilhelm Kern, Mützen¬

fabrikant , Freiburg . Geschäftszweig :
Mützenfabrikation und Herrenartikcl-
geschSst.

Karlsruhe . R -806
In das Handelsregister L, Band I,

OZ . 85, Seite 727/8, ist eingetragen :
Nr . 1 . Firma und Sitz :
Heinrich Mohr , Gesellschaft mit

beschränkter Haftung , Karlsruhe .
Gegenstand des Unternehmens :
Der Erwerb und die Fortführung der

seither von der Firma Heinrich Mohr
in Karlsruhe betriebenen Maschinen¬
fabrik, die Fabrikation und der Vertrieb
von Transmisfionsanlagen , Bäckerei¬
einrichtungen, Spezialität Backmulden ,

. sowie die Fabrikation und der Vertrieb
von Metzgeretetnrtchtungen.

Stammkapital :
45 600 Mark.

Geschäftsführer :
Heinrich Mohr , Fabrikant , Karls¬

ruhe, und Franz Schuhmacher, Kauf¬
mann daselbst .

Gesellschaft mtt beschränkter Haftung .
Der Gesellschastsdertrog ist am 2.

April 1902 sestgestellt .
Jedem Geschäftsführer steht nach dem

GestllschoftSvertrage die selbständige
Vertretung der Gesellschaft zu .

Der Gesellschafter Heinrich Mohr,
Fabrikant , Karlsruhe , leistet dir von
ihm übernommene Stammeinlage da¬
durch , daß er bas gesammte Vermögen
der bisher unter her Firma Heinrich
Mohr in Karlsruhe betriebenen Ma¬
schinenfabrik , deren alleiniger Inhaber
er ist, an Maschinen, Borräthen und
Ausstänben zu dem nach der vorgelegten
Inventur auf 46 408 M . 66 Pf . fest,
gestellten Wrrthe tu die Gesellschaftrwbrwgt , während diese die Passiva

»übernimmt im Betrage von 20 908 M .
o» r baß die Stammeinloge des
A ^ llschafteis Mohr 25 500 M . be-

SarlSruhe , den 12 . April 1802.Großh . Amtsgericht 111.

Koustauz . R .752 .
Nr . 6965/66. In das Handelsregister

wurde eingetragen:
1 . Zu Abth . -4 Bd . II O .-Z . 35 zu

Firma : „Jos . Sallmann L Cie .
in Konstanz, Zweigniederlassung des

mptsitzes Amrisweil" . Die Firma
ist erloschen.

2. Zu Abth . X Bd . II O .-Z . 87
irma : „Jean Sallmann in
onstanz " . Inhaber : Jean Sall¬

mann , Fabrikantin Konstanz .
AngegebenerGeschäftszweig : Fabrikatevon Plüsch- und Krimmerartikeln.

Konstanz, den 12 . April 1902 .
Gr - Amtsgericht.

Mosbach. R .836 .
Nr 9470. In das diesseitige Handels¬

register Abth. v zu O .-Z . III Por t-
land - Cementfabrik Diebes -
Heim - Neckarelz , Aktiengesellschaft
Diedesheim bei Neckarelz, wurde heute
eingetragen : Jean Weinerth ist aus
dem Vorstand ausgeschieden und an
seiner Stelle Oskar Haensel zum Vor-
stand bestellt . Mosbach, 15 . April1902. Gr . Amtsgericht.
Philippsburg . R .808.

Zum diesseitigen Handelsregister
wurde eingetragen:

1 . Zu O -Z . 16 : Karl Saur
Ww . in Rheinsheim. Inhaberin ist :
Karl Saur Ww ., Katharine geb . Jung¬
kind von Rheinsheim.

2 . Zu O .-Z . 85 : Sigmund
Süßel Ww . in Oberhausen. In¬
haberin ist : Sigmund Süßel Ww -,Rosa geb. Behr in Oberhausen.

3 . Zu O .-Z . 86 : Franz Xaver
Scheurer in Oberhausen. In¬
haber ist : Franz Xaver Scheurer,
Ziegeleibesitzer in Oberhausen.

Philippsburg , den 7 . April 1902 .
Gr . Amtsgericht.

Rastatt. R .776 .
Zu O .-Z . 124 des Handelsregisters

Abth . X, Firma I . Landhäuser ,A . Jung 's Nachfolger, Rastatt , wurde
heute eingetragen. »Die Firma ist er¬
loschen".

Rastatt , den 11 . April 1902.
Gr - Amtsgericht.

Villiuge « . R,753.Nr . 5903. In das HandelsregisterAbt . X Band I wurde zu O .-Z . 9 —
Firma Aemilian Wehrle L Cie .in Schönenbach — eingetragen :

Uhrmacher Franz Xaver Wehrle in
Furtwangen ist aus der Gesellschaft
ausgetreten , deren Firma von dem
bisherigen Theilhaber Julian Wehrlein Schvnenbach unverändert weitergr-
führt wirb.

Billingen, den 3 . April 1902.
Großh . Amtsgericht.

WaldShut . RM7 .
In das Firmenregister wurde zuO .Z . 513 — Firma Paul Schind¬le r in Waldshut — eingetragen : Die

Firma ist erloschen .
Waldshut , den 15 . April 1902 .

Gr . Amtsgericht.
Wertheim. RF72 .

Zum Handelsregister -4 O .Z . 130
wurde heute die Firma HeinrichFluh rer in Wertheim eingetragen. :Inhaber ist Kaufmann Heinrich Fluh¬rer in Werthetm, welcher eine Mehl-und Landesproduktenhandlung betreibt

Wertheim, den 11 . April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Geuosseuschasts -Register.
Emmeudiuge«, R,838.

Zum GenoffenschaftsregisterO .Z . 8— Spar - und Darlehens¬
kassenverein Malterdtngen ,e . G . m . u . H .) wurde eingetragen :
Friedrich Wäldin L Friedrich Reinbold
sind aus dem Vorstände ausgetreten .Es wurden gewählt:

Karl Friedrich Keller als Vorsteher,Michael Leonhardt als Stellvertreter
des Vorstehers und Gottlieb Obrechtalt als weiteres Vorstandsmitglied.Emme,«dingen, 10. April 1902.

Großh . Amtsgericht.

Rastatt . R .823.
In das Handelsregisters Abth . X

zu O -Z 154 , Firma OttoSchäfer
im Wintersdorf , wurde heute einge¬
tragen :

Die Firma ist erloschen.
Rastatt , den 14 . April 1902.

Er . Amtsgericht.
Säckiugeu. R871

Im Handelsregister X O . -Z . 45
wurde heute eingetragen:

Bei der Firma DominikMaier
in Hänner . Inhaberin ist : Dominik
Maier Ww , Lndwika geb. Kaiser in
Hänner .

Sückingen , den 16 . April 1902.
Gr . Amtsgericht.

Pfullendorf. R,75k
In das Genossenschastsregister , Bd .Seite 5/6 wurde als Ordnungszahlder Genossenschaft eingetragen : „Di

Kreditkasse Pfullendorf,8G . m . u . H ." mit dem Sitz in Pfullen
darf . Das Statut ist am 16 . Mär
1902 errichtet. Gegenstand des Untei
nehmens ist die Beschaffung der de
Mitgliedern zur Förderung ihres G«
schäftsbetriebes erforderlichen Gellmittel . Die Bekanntmachungen e ,
folgen unter der Firma , gezeichnet vo
mindestens zwei Vorstandsmitglieder,im „Pfullendorfer Anzeiger" un
„Pfullendorfer Volksblart" . Willense,
klärungen des Vorstandes erfolge
durch Zeichnung der Firma , welche
zwei Mitglieder ,hre Namensuntei
schrtft beifügen . Der Vorstand bestekaus den Herren : Johann Zipfel, Uhi
macher , als Direktor, Johann Fric
Kaufmann als Kassier und Jost
Andelfinger, Kaufmann, als Kontolleu
sämmtlicbe dabier wohnhaft.

Die Einsicht der Liste der Genosse
ist während der Dirnststundcn des Gl
richts Jedem gestattet.

Pfullendorf , 12 . April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Triberg. R-810.
In das Handelsregister wurde heute

eingetragen:
1 . Zu Firma EmilianWehrle

und Cie ., Furtwangen - Echönenbach ,
Zweigniederlassung m Furtwangen :
Franz Xaver Wehrle, Uhrenfabrikantin Cchönenbach ist am 1 . April 1902
ausgetreten. Die offene Handelsgesell¬schaft ist damit aufgelöst. Die Firma

Druck und Berlac der G . Braun 'ßber He fbuchdruckeret t« Karlsruhe .

R -909. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Das Verzeickniß der in den a

gelaufenen drei Monaten Inuar , Februar und März l . I . einglieferten Fundsache « , sowie der Gell
fuude und Erlöse auS verkaufte !
leicht verderbliche » Sache« ka,
von heute an während 6 Wochen bei
Fundbureau in den geordneten G
schäftsstunden eingesehen sverden .

Zugleich werden die Empfangs!
rechtigten aufgefordert, ihre Rech
innerhalb dieser Frist geltend zu mache

Karlsruhe , den 17 . April 1902.
Gr . Verwaltung derE ' senbahnmagazir


	[Seite 1]
	[Seite 1]

